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Außerdem
Literarisches Zentrum: Litera-
tur macht Schule, L. van Dijk
liest und erzählt aus den
Townships von Südafrika,
Düstere Str., 19 Uhr.

CINEMAXX Göttingen Lokhalle,
Bahnhofsallee, 05 51 / 5 21 22 00
Kill The Boss, 17.40, 20, 22.30 Uhr
Mein bester Feind,

14.30, 16.45, 19 Uhr
Prinzessin Lillifee und das kleine
Einhorn, 14, 16 Uhr
Cowboys & Aliens,

17.50, 20.30, 23.10 Uhr
What AMan,

14, 16.10, 18.20, 20.30, 23 Uhr
Crazy, Stupid, Love, 21.15 Uhr
Midnight in Paris, 16.50, 19 Uhr
Planet der Affen: Prevolution,

21, 23.15 Uhr
Resturlaub, 19 Uhr
Die Schlümpfe, 14, 16.30 Uhr
Plötzlich Star, 14.30 Uhr
Cars 2, 15.10 Uhr
Harry Potter 7 - Teil 2, 21 Uhr
Die drei Musketiere (3D),

14, 16.30, 17.40, 20.15, 23 Uhr
Final Destination 5 (3D),

19, 21, 23.15 Uhr
CaptainAmerica - The First Avenger
(3D), 19.30, 22.30 Uhr
Die Schlümpfe (3D), 15.15 Uhr
Harry Potter 7 - Teil 2 (3D),

16.30 Uhr
Cars 2 (3D), 14 Uhr

LUMIERE, Geismar Landstraße 19,
05 51/ 48 45 23
Joschka und Herr Fischer, 17.30Uhr
Geliebtes Leben, 20 Uhr
I’m still here (OmU), 22 Uhr

KINO

kündigte daraufhin die Zu-
sammenarbeit mit der zuletzt
im Weender Krankenhaus be-
triebenen Notdienstambulanz
und organisierte den Not-
dienst selbst. Nach einer neu-
en Ausschreibung erhielt das
Uni-Klinikum Göttingen den
Zuschlag.

Seit dem 1. Juli versorgt der
kassenärztliche Notdienst
dort jene Patienten, die nach
Dienstschluss der Arztpraxen
betreut werden müssen. Die
meisten der in dem bisherigen
Verein tätigen Ärzte haben
sich inzwischen in einem neu-
en Verein organisiert.

dem Geschäftsführer gekün-
digt und Strafanzeige gegen
ihn erstattet. Bei weiteren Er-
mittlungen sei ans Licht ge-
kommen, dass die Ehefrau des
geschassten Geschäftsführers
einen 400-Euro-Vertrag ge-
habt habe, von dem weder der
alte noch der neue Vereinsvor-
stand etwas gewusst hätten.

Neuer Ärzte-Verein
Der Verein Notdienstambu-

lanz Göttinger Ärzte infor-
mierte nicht nur die Staatsan-
waltschaft, sondern auch die
Kassenärztliche Vereinigung
über den Betrugsfall. Diese

einen Wechsel im Vorstand
des 1995 gegründeten Vereins
Notdienstambulanz gegeben
hatte. Als der Göttinger Inter-
nist und neue Vereinsvorsit-
zende Martin Lang einen Blick
in die erste Quartalsabrech-
nung warf, wurde er stutzig.
Ihm sei eine deutliche Diskre-
panz zwischen der ausgewie-
senen Praxisgebühr und den
Angaben in der Bilanz aufge-
fallen, sagte Lang.

Eine Überprüfung durch
den Steuerberater habe dann
ergeben, dass die Einnahmen
aus der Praxisgebühr gänzlich
fehlten. Daraufhin habe man

VON H E I D I
N I EMANN

GÖTTINGEN.We-
gen eines schwe-
ren Betrugsfalles
in den eigenen
Reihen ist der
Verein Notdienst-
ambulanz Göttin-
ger Ärzte in hefti-
ge Turbulenzen
geraten. Anfang
September hat
der rund 100 Mit-
glieder starke
Verein Insolvenz
beim Amtsge-
richt Göttingen
angemeldet.
Grund: Die Kas-
senärztliche Ver-
einigung Nieder-
sachsen (KVN)
fordert 180 000
Euro zurück, weil
die Notdienstam-
bulanz die seit
2004 erhobene
Praxisgebühr in
Höhe von 10 Euro
nicht an die KVN
weitergeleitet
hatte. Stattdessen soll der frü-
here Geschäftsführer des 1995
gegründeten Vereins jahre-
lang das Geld für sich einbe-
halten haben.

Die Staatsanwaltschaft Göt-
tingen habe ein Ermittlungs-
verfahren wegen des Ver-
dachts der Untreue eingelei-
tet, sagte Behördensprecher
Hans Hugo Heimgärtner.

Der Ex-Geschäftsführer soll
von 2004 bis 2009 alle Einnah-
men aus der Praxisgebühr un-
terschlagen haben. Die mut-
maßlichen Betrügereien wa-
ren im vergangenen Jahr ans
Licht gekommen, nachdem es

Griff in die Notdienst-Kasse
Ex-Geschäftsführer von Ärzte-Ambulanz soll Praxisgebühr einbehalten haben

In Bereitschaft für den Notfall: Die Notdienstambulanz der Göttinger Ärzte kümmert sich um Patienten, die nach
Dienstschluss der Praxen betreut werden müssen. Das Foto zeigt einen Gang im Uni-Klinikum Göttingen. Nach ei-
ner Ausschreibung der Kassenärztlichen Vereinigung ist die Ambulanz nun im Klinikum untergebracht. Foto: dpa

pe erklärt. Über 2,3 Millionen
Euro hat die Gesellschaft in
die neue Technik investiert:
„Nach sieben Jahren waren
die alten Roder verschlissen“,
sagt Hampe, der eine Rekord-
ernte erwartet. Proberodun-
gen der vergangenen Tage hät-
ten Erträge von 74 Tonnen pro
Hektar ergeben, üblich seien
60 Tonnen pro Hektar. Wegen
der voraussichtlichen Rekord-
ernte sei der Kampagnenstart
vorverlegt worden.

Ab dem morgigen Mittwoch
werden die Rüben verladen,
bis zum 10. November dauert
die Ernte voraussichtlich. Au-
tofahrer sollten im Straßen-
verkehr Rücksicht auf lang-

ROSDORF.Die Landwirte sind
gut gewappnet für die jetzt an-
stehende Rübenkampagne,
die Rekorderträge erwarten
lässt: Mit fünf neuen Rübenro-
dern startet die EGW Rodege-
sellschaft GmbH - eine Toch-
tergesellschaft der örtlichen
Maschinenringe - am heutigen
Dienstag nahe Bovenden
(Kreis Göttingen) in die Rüben-
ernte. EGW steht für Eichs-
feld, Göttingen und Werratal/
Kassel, dem Haupteinsatzge-
biet der Rübenroder.

Gut 3300 Hektar Rüben-
acker müssen geerntet wer-
den, davon stehen 2500 Hekt-
ar im Landkreis Göttingen,
wie Geschäftsführer Jan Ham-

Frühe Ernte bei Rüben
Fünf neue Roder - Landwirte erwarten Rekordergebnis

sam fahrende Ernte- und Ver-
lademaschinen nehmen. Au-
ßerdem könne trotz aller Vor-
sicht nicht ausgeschlossen
werden, dass die Straßen stel-
lenweise verschmutzt seien.

Neu ist, dass einer der Rü-
benroder mit einer Vorrich-
tung ausgestattet wurde, mit
der das Rübenblatt sauber auf
Anhänger verladen werden
kann. Besonders Rübenanbau-
er mit Biogasanlagen würden
diese Technik nachfragen,
weil das Rübenblatt in der Bio-
gasanlage vergärt werden kön-
ne, so Hampe. Man habe An-
fragen für 100 bis 200 Hektar
Rübenfläche, bei der das Blatt
geerntet werden solle. (phl)

Einsatzleiter und Gesellschafter sind einsatzbereit: (von links) Jörg Hillebrecht, Christian Günther,
Hubertus Glitz, Uwe Roth, Jan Hampe, Heiko Schäfer und Hartmut Lott. Foto: Mühlhausen

So erreichen Sie die
Göttingen-Seite:
Tatjana Coerschulte
Telefon: 0551 / 79 779 12
goettingen@hna.de

GÖTTINGEN.Die Stadt Göttin-
gen bietet für 44,6 Prozent al-
ler unter Dreijährigen einen
Platz in einer Krippe oder in
der Tagespflege an. Damit
liegt die Stadt nach eigenen
Angaben noch vor Städten wie
Hannover, Wolfsburg oder
Heidelberg in den westdeut-
schen Bundesländern an der
Spitze. Wie die Stadt weiter
mitteilte, soll die Versorgungs-
quote bis Ende 2013 auf
48,2 Prozent steigen. Mit rund
400 zusätzlichen Krippenplät-
zen, die in den vergangenen
drei Jahren geschaffen wur-
den, sei das bundesweite Ziel,
für ein Drittel aller Krippen-
kinder Plätze vorzuhalten,
deutlich übertroffen.

Kosten: 22,5 Mio. Euro
Knapp 70 Prozent der Be-

treuungsplätze in Göttingen
würden ganztags vorgehalten.
Weitere 27 Prozent umfassten
eine Dreivierteltagsbetreu-
ung. Zusammen mit Kinder-
gärten und dem Ganztagsan-
gebot an acht Grundschulen –
drei weitere kommen nächs-
tes Jahr hinzu – wendet die
Stadt nach eigenen Angaben
22,5 Millionen Euro für die
Kinderbetreuung auf. (p)

Stadt ist
Spitze bei
Krippen
Platz für fast jedes
zweite Kind unter drei

GÖTTINGEN. Wegen Gleis-
bauarbeiten kommt es bis
zum 23. Oktober zu umfang-
reichen Fahrplanänderungen
auf der Bahnstrecke von Göt-
tingen über Bebra nach Fulda.
Die Züge können den Stre-
ckenabschnitt nur eingleisig
und mit verminderter Ge-
schwindigkeit befahren. Über
die Fahrplanänderungen in-
formiert die Bahngesellschaft
Cantus in den Zügen und auf
den Bahnhöfen. (p)

Informationen gibt es auch
im Internet: www.nvv.de/
stoerinfo.html, www.bahn.de

Gleisbau: Züge
können sich
verspäten

Göttinger
Notizen

Service-Center
geschlossen
Aufgrund einer dienstlichen Ver-
anstaltung bleibt das Service-
Center des Finanzamtes Göttin-
gen ammorgigen Mittwoch, 7.
September, geschlossen. Infor-
mationen können in dieser Zeit
von der Auskunftsstelle in Hann.
Münden unter der Telefonnum-
mer 05541/903760 erfragt wer-
den. (nix)

Musik für Gitarre
undMandoline
Das Stadtteilbüro Leineberg, Al-
lerstrasse 31, veranstaltet am 7.
September um 19 Uhr ein Kon-
zert für klassische Gitarre und
Mandoline. Die GitarristinNegin
Habibi und die Mandolinistin
AnneWolf präsentieren Stücke
aus vier Jahrhunderten. Eintritt:
5 Euro. (nix)

Vorlesen für
Erwachsene
Das Buch „Du stirbst nicht“ von
Kathrin Schmidt wird am 8. Sep-
tember um 10.55 Uhr in der Rei-
he „5vor11 im Lesesalon“ in der
Stadtbibliothek, Gotmarstraße
8, von Inge Hummitzsch gele-
sen. Die Reihe will Erwachsene
anregen, bekannte und unbe-
kannte Autorinnen kennen zu
lernen. Der Eintritt ist frei. (nix)

Die Bedeutung
vonWildbienen
Die Biologische Schutzgemein-
schaft Göttingen lädt am 8. Sep-
tember um 19.30 Uhr zu einem
Vortrag von Jochen Fründ im
Umwelt- und Naturschutzzen-
trum,Geiststr. 2, ein.DerVortrag
wird die Bedeutung der Arten-
vielfalt vonWildbienen für die
Bestäubung vonWildblumen
thematisieren. (nix)

GÖTTINGEN. Das Göttinger
XLab-Experimentallabor für
junge Leute, Deutschlands
größtes Schülerlabor, hat für
rund 90 000 Euro neue Geräte
angeschafft. Eine HPLC-Anlage
(High-performance-liquid-
chromatography), ein Gas-
chromatograph und fünf
Chlorophyl-Fluorometer er-
weitern das Methodenspek-
trum der Einrichtung. Neue
Zentrifugen, Waagen und Mi-
kroskope erleichtern Laborar-
beit und Auswertung.

Möglich geworden waren
die Anschaffungen durch die
Unterstützung von 13 regional
und überregional tätigen Un-
ternehmen, darunter Thimm
aus Northeim, Sartorius aus
Göttingen und Benary aus
Hann. Münden sowie Otto
Bock aus Duderstadt. (per)

Firmenspenden
neue Geräte
für das XLab

Neue Ausstattung: Rund
90 000 Euro spendeten Unter-
nehmen aus der Region dem
Schülerlabor XLab. Foto: Schröter

Kommunalwahl
2011

Sigmar Gabriel
spricht am Gänseliesel
Zu einer Wahlkampfveranstal-
tung kommt der SPD-Bundes-
vorsitzende Sig-
mar Gabriel am
Mittwoch, 7.
September,
nach Göttingen.
Der frühere nie-
dersächsische
Ministerpräsi-
dent spricht ab
16 Uhr auf dem
Platz vor dem Alten Rathaus. Es
begleiten ihn der Landrat von
Osterode, Bernhard Reuter, der
bei der Kommunalwahl am 11.
September für das Amt des
Landrats von Göttingen kandi-
diert, und die Landtagsabgeord-
nete Gabriele Andretta.

Sigmar
Gabriel

GÖTTINGEN. Der Sommer
neigt sich dem Ende zu: Die
letzte Göttinger Skatenight in
diesem Jahr startet am morgi-
gen Mittwoch, 7. September,
am Einkaufszentrum Kauf
Park. Die Skater treffen sich
ab 20 Uhr auf dem Platz vor
dem Tegut-Supermarkt, die
Runde beginnt um 20.30 Uhr.

Der Rundkurs dauert eine
bis anderthalb Stunden. Ver-
anstaltet wird die Skatenight
von Udo Czernitzkis Skate-
schule „Skate and Brake“ (Ros-
dorf). Informationen: Telefon
0173/885 2914. (coe)

www.skateschule.de

LetzteGöttinger
Skatenacht in
diesem Jahr

Dienstag, 6. September 2011 Blick nach Göttingen
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